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Ist zu drucken erlaubt.

Im Namen des General - Gouvernements von kiv-, Ehstund Kurland: Tit.-Rath B . Poorten.



Rigaische Stadtblätter.

D o n n e r s t a g , den 4. Januar &lt;851.



Der Preis der Stadtblatter bleibt für 1851

unverändert, und wird die Pränumeration auf der

Post und in der Stadt-Buchdruckerei des Herrn

Hacker angenommen.

Die „Rigaischen Stadtblatter" beginnen mit diesem

Jahre und Tage ihren zwei und vierzigsten Jahrgang

(seit 1810. 4 Januar); sie sind in dieser langen Reihe

von Jahren ununterbrochen erschienen, und so verschieden

auch ihr Inhalt nach den Zellbedürfnissen und Ansichten,

wie nach der Individualität derer, welche ihre Herausgade

besorgten, sein mochte, so blieben sie darin sich stets gleich,

daß sie als Mittheilungsorgan derjenigen Gesellschaft dien

ten, deren Eigenthum sie sind. Auf diesem langen Wege

nun ihren Gang zu verfolgen, erscheint jetzt angemessen.

Im Jahre 1803 war durch Betrieb des verdienten

S t a d t - O b e r p a s t o r s , 5&gt;«. L i b o r i u s v o n B e r g m a n n ,

unter dem Namen der Literarisch praktischen Bürger-Verbindung in Riga eine Gesellschaft gestiftet worden, die

vorzüglich durch Benutzung der auswärtigen Literatur beim

Gewerkstande unseres Ortes mehr Ausbildung, bessere

Hilfsmittel, umsichtigere Ausführung der Arbeiten herbei

führen wollte.

I m Verlaufe der Zeit hat sie diesen

Zweck nur Anfangs ganz inne gehalten, später ist sie mehr

auf allgemeine Bedürfnisse des Stadtlebens übergegangen

und hat sich insbesondere die Verbesserung und Hebung

des Volkszustandes durch Berathung dahin einschlagender

Pläne und Beförderung dazu abzweckender Institute, na

mentlich von Schulen für den ersten Unterricht, angelegen

sein lassen- In vielfacher Hinsicht hat sie durch ihre Be

mühung n Gutes gewirkt und es nicht unterlassen, das

Mittel der Mittheilung ihrer Berathungen und Untersu

chungen durch den Druck zu benutzen.

Zu diesem Ende

gab sie einen Theil der bei ihr eingereichten Aufsätze und

der von ihr angestellten Untersuchungen über Gegenstande

der Gefundheits-, Haushaltungs-, Gewerbs- und Gar



tenkunde u. s. w., in den Jahren 1805 und 1806 unter

dem Titel: „Arbeiten der Literärisch -praktischen BürgerVerbindung" in zwanglosen Heften heraus *). Es sind

solcher aber nnr vier erschienen, da die Sacbe keinen son

derlichen Anklang, am wenigsten beiin Gewerkstande, fand:

vielleicht wnrde auch das Material zu einer derartigen

Sammelschrift nicht reichlich genug geboten. Da nun

diese Sammlung unterbrochen worden war, machte der

für alles Gemeinnützige begeisterte und gern thätige, ver

dienstvolle General-Suveriiucndent !)&gt;-. Sonntag, bereits

im Januar 1808, der Gesellschaft den Vorschlag, sie möge

dieselbe in der Form eines Wochenblattes fortsetzen, und

da er inzwischen zum Director der Gefellschaft erwählt

worden, erbot er sich: die Heransgabe eines solchen Blat.

tes für 1810, im Namen und zum Vortheil der Gesell

schaft selbst zu übernehmen. Außer den schon berührten

Gegenständen sollten auch gemeinnützige Aufsatze anderer

Art, die Zages-Chronik der Stadt und Züge aus der äl

teren Geschichte Riga's gegeben, der Preis des Jahrgangs

auf 1 Thlr. Alb. gestellt, der Uberschuß des Ertrages

theils für nicht dotirte Schulen und zu Gratificationen

verwendet, theils zur Gesellschafls-Casse geschlagen wer

den. Mit dem Schlüsse des Jahres 1810 gab Gen.-S.

Sonntag die Redaction auf und es übernahm sie der

engere Ausschuß, hauptsächlich der neue Director Pastor

Tiedemann. welcher den größeren Theil der Mühwal«

tung beibehielt, auch nach Niederlegung des Direetorats

und als in den Jahren 1812 und 1813 die Redaction un

ter die Mitglieder des Ausschusses festbestimmt vertheilt

war. Was alfo von Anfang 1811 bis Ende 1813 un

terzeichnet ist: ,,der Redacteur", gehört einem der dama

ligen Ausschußmitglieder, von denen keiner mehr unter

uns weilt, nämlich: A l b a n u6 , G r a v e , Hesse, Keuß ler, Knieriem, Prätorius, Thiel, Tiedemann;

so wie, was 1814 — 1821 nicht unterzeichnet ist, dem jederzeitigen Redacteur.

Es hatte nämlich für 1814 die

Redaction wieder Gen.-S. Sonntag (und zwar ging

sie, von da an, immer für Rechnung des Herausgebers);

für 1815, 1816 und 181? Oberpastor V»-. Grave; von

Anfang 1818 bis Ende 1821 (obwohl im letzten Jahre,

wegen seiner Abwesenheit von Riga, mehr indirect durch

einige Freunde, und besonders durch eingesendete Aufsätze)



") S- Stadll&gt;s. !»!! S. 3)0.



Collegien-Rath Grindel. Mit Nr. 50 des Jahrg. t8Z!

trat nun Gen.-S. Sonntag wieder und zwar nunmehr

bleibend für die noch übrigen Jahre seines Lebens in die

Redaction und erbot sich, um das Eigenthum der Liter.prakt. Bürger-Verbindung an diesen Blättern anzuerken

nen, von 1822 an zu einem jährlichen Beitrage von 50

Rbl. S. an die von ihr gestiftete Luther- (HandwerkerSonntags-) Schule *).

So war denn das Blatt, obwohl es Eigenthum der

Gesellschaft blieb, aus dem unmittelbaren Bereiche der&gt;

selben in die Hand eines Einzelnen übergegangen, der

zwar im Ganzen den Plan desselben, durch Aufnahme

einzelner, die llterarisch-practische Bürger-Verbindnug und

ihre Zwecke betreffender Aufsatze, beibehielt, aber es be

sonders zu einem Repertorium für Notizen aus der älte

ren Geschichte, zunächst der Sladt, häufig auch des Landes,

und zu einer möglichst vollständigen Chronik des Tages,

insbesondere in Betreff der inländischen Litteratur und zum

Theil der Gesetzkunde jener Jahre, machte. Er hat vor

züglich in geschichtlicher Hinsicht so Manches darin nieder

gelegt, was seinen bleibenden Werth hat und von den

Gefchichtschreibern und Forschern unserer Stadt nicht über

sehen werden darf. Da sich nun auch in den frühern

Jahrgängen viele Aufsätze zur alteren Geschichte der Stadt,

von Brotze namentlich und auch von Andern aus dessen Papie

ren und Sammlungen, befinden und die Tageö - Chronik

ziemlich vollständig geliefert worden ist, so wie auch später

hin beide Rücksichten nicht unbeachtet gelassen s i n d : so

verdienten die Stadtblätter zur besser ermöglichten Benu

tzung wohl ein übersichtliches Register alles dessen, was

sich von historischen Notizen in ihnen findet, wenn sich

jüngere Kräfte einer solchen mühsamen Arbeit unterziehen

wollten, da sich in den den einzelnen Jahrgängen beigegebenen

Registern Alles nur zerstreut auffinden laßt. S o n n t a g

redigirte die Stadtblätter mit dem Geiste und Gcmüthe,

womit er Alles, dem er seine Thätigkeit zuwandte, in An

griff nahm und durchführte, und wußte das Interesse

feiner Leser immer rege zu erhalten, anch für D^ge, die

Die hier gelieferte Geschichte der Ctadtblätter in zumeist

den Angaben Sonntags „Zur seitherigen Geschichte

der Stadtblätter" in den Stadtbl. s !82I S. Vit. Vlll.

entnommen, welchen auch eine ,/Erklärung der, von den

tdätigsicn Mitarbeitern in den Jahrgängen ?8l0—21 gedr.ilichten UnterzeichnungS-Lhiffern ^ beigefügt ist.
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